
Nachhaltige Entwicklung 
Meilensteine 1998

Schritte zum Ziel «Nachhaltige Entwicklung Thalwil»

• Zukunftswerkstatt Thalwil, Arbeitsgruppen der Bereiche Energie 
und Verkehr

• Aus der AG ENERGIE wird die Interessengemeinschaft Nach-
haltige Entwicklung Thalwil (IG Nachhaltigkeit) gegründet

• Einfrage des Sozialvorstandes an den Gemeinderat betreffend 
die Nachhaltige Entwicklung in Thalwil und die Aufnahme in die 
Legislaturziele

• Positiver Entscheid auf die Einfrage: Der Gemeinderat Thalwil 
beauftragt die IG Nachhaltigkeit Vorschläge für politische und 
organisatorische Strukturen zu erarbeiten



Nachhaltige Entwicklung
Meilensteine 1999

Schritte zum Ziel «Nachhaltige Entwicklung Thalwil»

• IG Nachhaltigkeit erarbeitet zusammen mit der Stiftung Ökopolis 
Zürich ein Richtlinienprogramm „Nachhaltigkeit Thalwil“

• Gemeinderat stimmt dem Richtlinienprogramm zu und übernimmt 
den Auftrag des Bundes zur Entwicklung einer „Lokalen Agenda 
21“

• Vorschlag und Bildung einer Kommission „Steuerungsgruppe 
Nachhaltigkeit“, diese setzt sich fortan aus 4 Mitgliedern des Ge-
meinderates (Exekutive) und 4 Mitgliedern der IG Nachhaltigkeit, 
sowie dem Coach (Stiftung Ökopolis) zusammen



Nachhaltige Entwicklung
Meilensteine 2000

Schritte zum Ziel «Nachhaltige Entwicklung Thalwil»

• Aus IG Nachhaltigkeit wird der Verein Ökopolis Thalwil gegründet 
und dadurch ein sehr kurzer Weg von der Basis (Bevölkerung, 
andere Vereine etc.) zur Exekutive geschaffen

• Forschungsprojekt TripelBudgetierung (Zusammenarbeit mit der 
Hochschule Rapperswil und Kommission für Technologie und 
Innovation) wird entwickelt und die Kosten für Thalwil von 
240‘000 Franken werden an der Gemeindeversammlung be-
willigt



Nachhaltige Entwicklung
Meilensteine 2001

Schritte zum Ziel «Nachhaltige Entwicklung Thalwil»

• Der Gemeinderat verabschiedet das Leitbild der Gemeinde in 
dem die Nachhaltigkeit verankert wird

• Ausarbeitung eines Nachhaltigkeitskatasters Thalwil (Formuli-
erung der Indikatoren und Katalog möglicher Massnahmen), Zu-
stimmung des Gemeinderates

• Wirkungsorientierte Verwaltung (WiV), Teilnahme am Entwick-
lungsprozess der Behörden- und Verwaltungsreform Thalwil 
(NPM), zwei Mitglieder der Steuerungsgruppe Nachhaltigkeit 
sind im Führungsausschuss WiV

• Zustimmung des Gemeinderates zum Runden Tisch von Science 
et Cité mit der Gemeinde Thalwil und der Hochschule Rapperswil 
zum Thema „Nachhaltigkeit - ein Dialog für die Praxis“



Nachhaltige Entwicklung
Meilensteine 2002

Schritte zum Ziel «Nachhaltige Entwicklung Thalwil»

• Die Steuerungsgruppe Nachhaltigkeit verabschiedet ein Leitbild,
der Gemeinderat nimmt davon zustimmend Kenntnis 

• Wichtige politische Beschlüsse des Gemeinderates Thalwil zur 
Umsetzung der Nachhaltigkeitsgestaltung in Thalwil:

– Nachhaltigkeitsorientierte Ingenieurarbeiten (Sustainability
Engineering) und Finanzierungsmodus für Planungsarbeiten

– Abstimmungsweisungen an Stimmberechtigte; Richtlinien für 
die Berücksichtigung der Nachhaltigen Entwicklung Thalwil



Nachhaltige Entwicklung
Meilensteine 2003

Schritte zum Ziel «Nachhaltige Entwicklung Thalwil»

• Forschungsprojekt TripelBudgetierung, Installation einer Entwurfs-
Version des «Best act tool» (BAT) in Thalwil

• Erfüllung des Projekt-Meilensteins der Forschungsarbeit „Tripel 
Budgetierung“ und Bewilligung der Kredite durch die Kommission 
für Technologie und Innovation, die Hochschule Rapperswil und 
Gemeinde und die Gemeinde weitere Forschungsarbeit Arbeit

• Beginn Nachhaltigkeits-Schulung für Behörden, Kommissionen 
und Mitarbeitende der Gemeindeverwaltung

• Beginn der Ausarbeitung eines Energiesachplans Thalwil

• Prozessbeschreibungen für die Nachhaltigkeitsgestaltung werden 
behörden- und verwaltungsverbindlich erklärt



Nachhaltige Entwicklung
Meilensteine 2004

Schritte zum Ziel «Nachhaltige Entwicklung Thalwil»

• Umsetzung des Energiesachplans Thalwil

• Fortführung der Nachhaltigkeits-Schulung für Behörden, Kommis-
sionen und Mitarbeitende der Gemeinde

• Überprüfung des Projekts Wohnsiedlung Breiteli mittels TripelBud-
getierung

• Geschäftsreglement der Steuerungsgruppe Nachhaltigkeit wird vom 
Gemeinderat verabschiedet

• Abschluss des Forschungsprojekts TripelBudgetierung

• Nachhaltigkeit wird in der neuen Gemeindeordnung (Art. 31) ver-
ankert

• Weiterentwicklung von relevanten Messgrössen (Indikatoren und 
Standards) für die Nachhaltige Entwicklung Thalwil; Diplomarbeit einer 
Absolventin der Abt. Umweltnaturwissenschaften an der ETH Zürich



Nachhaltige Entwicklung
Meilensteine 2005

Schritte zum Ziel «Nachhaltige Entwicklung Thalwil»

• Energiesachplan Thalwil, Kredit für Abwärmenutzung ARA

• Genehmigung des Indikatorensets für die Gemeinde Thalwil

• Fortführung der Nachhaltigkeits-Schulung für Behörden, Kommis-
sionen und Mitarbeitende der Gemeinde

• Tagung: Vorstellung des Thalwiler Nachhaltigkeits-Modells 

• Festlegen von relevanten Messgrössen (Indikatoren und Stand-
ards) für die Nachhaltige Entwicklung Thalwil 

• Innovative Neukonzipierung der Sozialhilfe mittels TripelBudge-
tierung



Nachhaltige Entwicklung 
Meilensteine 2006

Schritte zum Ziel «Nachhaltige Entwicklung Thalwil»

• Bestimmung einer nachhaltigen Sozialhilfestrategie mittels 
TripelBudgetierung

• Verankerung der Steuerungsgruppe Nachhaltigkeit in der Orga-
nisationsverordnung (OVo)

• Nachhaltigkeits-Schulung für neue Gemeinderäte, Behörden, 
Kommissionen und Mitarbeitende der Verwaltung

• Unterzeichnung der Aktion „Urwaldfreundlich“

• Nachhaltigkeitsrelevanzanalyse der eingereichten Legislaturziele



Nachhaltige Entwicklung 
Meilensteine 2007

Schritte zum Ziel «Nachhaltige Entwicklung Thalwil»

• Umsetzung der Nachhaltigkeitsgestaltung in den Dienstleistungs-
zentren und Kommissionen der Gemeinde Thalwil 

• Start der TripelBudgetierung Thalwiler Wald 

• Nachhaltigkeitsrelevanzanalyse der Gemeindratsbeschlüsse (GRB)

• Abklärungsauftrag zum Label „Energiestadt“

• Wertediskussion Böni - Vogelsang - Mettli



Nachhaltige Entwicklung 
Meilensteine 2008

Schritte zum Ziel «Nachhaltige Entwicklung Thalwil»

• Abklärungsauftrag zum Label „Energiestadt“

• Wertediskussion Böni - Vogelsang - Mettli

• Erste Ergebnisse der TripelBudgetierung Thalwiler Wald

• Internetauftritt Nachhaltige Entwicklung Thalwil  www.thalwil.ch, 
Politik, Nachhaltigkeit



Nachhaltige Entwicklung 
Meilensteine 2009

Schritte zum Ziel «Nachhaltige Entwicklung Thalwil»

• Gemeinderats-Beschluss zur Erlangung Label „Energiestadt“

• Wertediskussion Böni - Vogelsang – Mettli, Abschluss April 

• TripelBudgetierung Thalwiler Wald, Abschluss April

• Einsetzung einer Arbeitsgruppe zur Erarbeitung eines 
Reglements zur Förderung nachhaltiger Energieprojekte



Nachhaltige Entwicklung 
Meilensteine 2010

Schritte zum Ziel «Nachhaltige Entwicklung Thalwil»

• Quartierplanung Breiteli: Prozessbegleitung AG Immobilienpolitik und 
IG Breiteli, Festlegen von Leitsätzen und Szenarien, 
Grundlagendokumente erarbeiten für das weitere Vorgehen   

• GV-Beschluss Rahmenkredit von Fr. 1,6 Mio., für vier Jahre, zur 
Förderung nachhaltiger Projekte speziell im Bereich Energieeffizienz 

• Erlangung Label „Energiestadt“ (57 %)

• Erarbeiten eines möglichen Monitorings zur Evaluierung der 
nachhaltigen Entwicklung Thalwils

• Thalwil – quo vadis? Intensive Diskussion über den Umgang mit dem 
Siedlungsdruck und mangelndem günstigem Wohnraum



Nachhaltige Entwicklung 
Meilensteine 2011

Schritte zum Ziel «Nachhaltige Entwicklung Thalwil»

• Zukunfts-Forum Thalwil – Grenzen-Los-Tagung in Dornbirn: Work-Shop (finanziert und 
geleitet durch Migros-Kulturprozent) mit zufällig ausgewählten Einwohnenden sowie 
Präsentation, Diskussion und Erweiterung der Resultate an einem öffentlichen Zukunfts-
Café (ein Samstag-Morgen), Gesamtpräsentation an der Dreiländertagung in Dornbirn

• Thalwil – quo vadis? Langfristige räumliche Entwicklung: Start Nachhaltigkeitsbeurteilung 
mit breiter Beteiligung (Ortsparteien) mittels Gemeindeprofilografen

• Erwirken der Wiedereinsetzung der LEK-Kommission (Landschaftsentwicklung)

• Legislaturziel GR: Zukunft Gasversorgung Thalwil? Start TripelBudgetierung mit vor-
gängiger breiter Optionsanalyse durch Absolventen der Bachelorausbildung in Umwelt-
naturwissenschaften der ETH Zürich

• Entwicklungsstart Methodik „TripelBudgetierung light“ anhand der Suchtberatung Soziale 
Dienste Bezirk Uster, Projektsubvention ARE Bern 

• Nachhaltige Beschaffung von Gütern und Dienstleistungen, intensive Auseinandersetzung 
und Erarbeitung von Beschaffungsrichtlinien


